
Vereinsvorsitzender Martin Lie-
bermann freute sich über die vielen
Konzertbesucher, unter denen er
insbesondere Bürgermeister Chris-
tian Riesterer mit seiner Frau An-
drea Haas, Pfarrer Karlheinz Kläger
und die Ehrenmitglieder des Musik-
vereins begrüßte.

Dann folgten eineinhalb Stunden
Blasmusik, die das Kirchenschiff
zum Klingen brachte. Vielseitig, ein-
fallsreich war das Konzertpro-
gramm, das Dirigent Andreas Tho-
man zusammengestellt hatte. Das
Gesamtorchester brachte mit dem
Eröffnungsstück „Young Pheasants
in the Sky“ (Satoshi Yagisawa) das
Publikum in Stimmung, dass von
den außergewöhnlichen akusti-
schen Möglichkeiten von St. Ste-
phan fast überwältigt wurde.

Ein Blockflötenorchester mit klei-
nen Nachwuchsmusikerinnen un-
terstützte das Blasorchester bei „A

Konzert des Musikvereins Gottenheim / Solistische Beiträge begeisterten

Song for you“ (Otto M. Schwarz).
Ann-Kathrin Dangel spielte ihr Kla-
rinetten-Solo in George Gershwins
„Walking the Dog“ hinreisend und
mit einer guten Portion Leichtigkeit.

Ebenso konnte Peter Schlitter in
„Carrickfergus“ (Stephen Roberts)
mit seinem Euphonium-Solo über-
zeugen. Mit dem getragenen und ru-
higen „Dusk“ (Steven Bryant) leitete
das Blasorchester in die Abenddäm-
merung über bevor Pia Wasielewksi
mit einem Adele-Medley auch mü-
de Zuhörer wieder munter machte
und zu Beifallsstürmen hinriss.
Nach der „Hymne der Freund-
schaft“ (Hans Hartwig) stellte der
Vereinsvorsitzende Martin Lieber-
mann dem Publikum ein neues In-

Gottenheim. Einige Überra-
schungen hatte der Musikverein
Gottenheim bei seinem Konzert
in der Pfarrkirche St. Stephan am
Sonntagabend im Programm. Mit
stimmungsvollen Stücken, Solo-
beiträgen und einem neuen In-
strument begeisterte das Blas-
orchester unter seinem Dirigen-
ten Andreas Thoman das Publi-
kum in der voll besetzten Kirche.

strument des Musikvereins vor – ein
Vibraphon, das durch großzügige
Einzelspenden angeschafft werden
konnte. Patrick Rötteler, begleitet
von Aaron Solberg am Cello, brach-
te den Konzertbesuchern die klang-
lichen Möglichkeiten des neuen In-
struments näher, bevor das Orches-
ter mit „What a Wonderful World“
das letzte Stück des offiziellen Pro-
gramms präsentierte. Nach vom Pu-
blikum vehement geforderten Zuga-
ben (Pia Wasielewski stimmte noch
einmal „Rolling in thedeep“an)und
dem Stück „Goodnight“ von Tho-
mas Doss wurde das Publikum zum
Sektempfang und danach in einen
von Musik erfüllten Sonntagabend
entlassen. Marianne Ambs

Das Kirchenschiff von St. Stephan war beim Konzert des Musikvereins Got-
tenheim am Sonntagabend voll besetzt.
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